
                                        Innichen, 21. Oktober 2016 

 

 

 

 

 

 

Protokoll zur 1. Sitzung der Fachkoordinatoren Geschichte im Schulverbund Pustertal 

2016/17 am Freitag, 21. Oktober 2016 von 15.00 – 17.00 Uhr in der Burg Uttenheim 

oberhalb von Uttenheim 

 

Anwesende: siehe Präsenzliste 

 

 

Ad 1) Begrüßung 

Josef Kühebacher heißt alle Kolleginnen und Kollegen ganz herzlich willkommen und freut 

sich, dass viele Lehrpersonen auch heuer wieder bereit sind, den Fachbereich Geschichte 

gemeinsam weiter zu denken. Josef Kühebacher werde sich bemühen, jenen Rahmen zu 

schaffen, den die Schulen für ihre Arbeit benötigen. Ein besonderer Dank gilt dem Burgherren 

und Kollegen Florian Ebert, der uns in seine Burg eingeladen hat.   

 

Ad 2) Einführung in die Geschichte der Burg Uttenheim durch Burgherrn Florian Ebert 

Florian Ebert führt uns durch die eindrucksvolle Burganlage hoch über Uttenheim und 

skizziert in beeindruckender Art die geschichtlichen Etappen dieses „Kraftortes“. Er 

demonstriert in seinen Ausführungen eine Geschichtsstunde zum Angreifen. Herzlichen 

Dank! 

 

Ad 3) Kurzbericht über die Fortbildungen im letzten Schuljahr und Stand der 

Anmeldungen 

Wie es sich auf einer Burg gehört, findet die Sitzung dann bei Speck und Tee statt. Die 

Fortbildungen im Schuljahr 201516 wurden wiederum sehr gut angenommen. Alle Angebote 

bis auf eines (Kompetenzaufgaben entwickeln, Kompetenzen überprüfen – History- und 

Geopool, musste aufgrund der geringen Teilnehmerzahl abgesagt werden) haben 

stattgefunden. Auch die Fortbildungen im Schuljahr 2016/17 finden laut Anmeldungen guten 

Anklang. Die Exkursion auf die „Elferscharte“ – Einblick in den Soldatenalltag 1915-17 fand 

bei herrlichem Wetter statt.  

 

Ad 4) Planung der Fortbildung für das Schuljahr 2017/18 

Folgende Fortbildungsvorschläge werden gesammelt: 

- Was ist ein guter Geschichtsunterricht; Kompetenzorientierter Geschichtsunterricht 

mit Peter Gautschi 

- Fortbildungsveranstaltung zur Thematik „Flüchtlinge/Flüchtlingsströme“ 

- Die Geschichte von Nord-, Ost- und Südtirol vor 1919 mit Jochen Gasser 

- Fortbildung zu einem zeitgeschichtlichen Thema mit Barbara Ladinser 

- Vorstellen vom „Römerkoffer“ mit Renate Kirchler 

- Exkursion: Besuch der Schule in Lanebach und der Burgruine Uttenheim 

(Themenschwerpunkte: Schulgeschichte, Siedlungsgeschichte) 

 

Bezüglich der Themenkoffer bemängeln die Fachkoordinatoren, dass nur ein Koffer zum 

jeweiligen Bereich landesweit zur Verfügung steht. Es ist daher sehr schwierig, diesen Koffer 



zur gewünschten Zeit ausleihen zu können. Vielleicht kann an eine Vervielfältigung der 

Koffer gedacht werden.  

 

Ad 5) Anregung für die Fortbildung auf Landesebene 

Aus Zeitgründen wurde dieser Punkt auf die nächste Sitzung vertagt. 

 

Ad 6) Nachdenken über Geschichte und Unterricht in gemütlicher Atmosphäre 

Aus Zeitgründen konnten wir uns dieser spannenden Thematik nicht mehr widmen und 

vertagen auch diesen Tagesordnungspunkt. Die Fachkoordinatoren Geschichte sind allerdings 

überzeugt, dass die Geschichte soweit als möglich erlebbar, erfahrbar und begreifbar sein 

muss. Aus diesem Grunde wurde vereinbart, dass möglichst viele Sitzungen der 

Fachkoordinatoren an einem Ort stattfinden sollen, der Geschichte geschrieben hat und 

schreibt.  

 

Für Fragen, Vorschläge, Wünsche… steht Josef Kühebacher als Ansprechperson jederzeit zur 

Verfügung. 

Josef Kühebacher bedankt sich für den spannenden und angenehmen Nachmittag und wünscht 

alles Gute.  

 

 

Für das Protokoll 

Josef Kühebacher 

 

 


